
Unser Dorf hat Zukunft
Großsteinhausen 2007



Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

die Ortsgemeinde Großsteinhausen
hat sich für die Zukunft einiges vorge-
nommen. Als erstes ist es für uns sehr
wichtig unser Ziel, die Anerkennung
auf Schwerpunktgemeinde, zu erreichen.
Sollte uns dies gelingen, werden manche
Sachen umgesetzt an die heute noch
niemand glaubt.

Diese Kurzbeschreibung über
Großsteinhausen soll allen die
Interesse daran haben, zeigen was in
unserem Dorf alles machbar ist, wie
schön unser Ort in die Natur eingebun-
den ist und wie sich die Bürgerinnen 

und Bürger in den Vereinen beschäftigen.
Unser Neubaugebiet beschreiben wir
ebenso wie den alten Ortskern. Die
Kirchen und unser Kindergarten werden
in Augenschein genommen und der
Veranstaltungskalender bis einschließlich
2008 rundet das ganze noch etwas ab.

Nehmen Sie sich etwas Zeit zum Lesen
und dann wissen auch Sie, GROSS-
STEINHAUSEN, UNSER DORF HAT
ZUKUNFT

Ihr Volker Schmitt

Inhaltsverzeichnis

Vorwort .............................................................................................................. Seite 3
Großsteinhausen, Eine Gemeinde mit viel Potenzial! ...................................... Seite 4
Geschichtliches.................................................................................................. Seite 5
Das Neubaugebiet am Mühlberg ...................................................................... Seite 6
Ortskern und Entwicklung.................................................................................. Seite 8
Unser Kindergarten............................................................................................ Seite 9
Arzt, Dorflädchen, Metzgerei, Gaststätte .......................................................... Seite 10
Kirchengemeinden ............................................................................................ Seite 12
Natur erleben .................................................................................................... Seite 13
Der Sportverein ein Imageträger unserer Gemeinde ........................................ Seite 16
Feuerwehr & Lebensabendbewegung .............................................................. Seite 18
Der Landfrauenverein ........................................................................................ Seite 19
Kerwe in Großsteinhausen ................................................................................ Seite 20
„Großsteinhausen Aktiv“ e. V. .......................................................................... Seite 21
Der Angelsportverein & Volkshochschule .......................................................... Seite 22
Veranstaltungen ................................................................................................ Seite 23
Die Wirtschaft .................................................................................................... Seite 24
Erfolge im Wettbewerb ...................................................................................... Seite 26
Dorfverschönerung & Gemeinschaftsaktionen .................................................. Seite 27

Konzept, Design & Druck: CE-ART-SERVICES • Schulstr. 21 • 66894 Wiesbach • www.ce-art-services.de
Texte & Fotos: Gisela Rothhaar, Thomas Pfeifer, Klaus Freiler, Volker Schmitt

- 3 -- 2 -

Vorwort
Unser Dorf hat Zukunft



Kirche wurde Mitte des letzten Jahr-
hunderts bis auf die Fundamente abge-
tragen. Großsteinhausen gehörte mit
seiner Schwestergemeinde Kleinstein-
hausen bereits früh zum Herzogtum
Lothringen. Lehnsherren waren die
Herren von Ettendorf, eine elsässische
Adelsfamilie, die ihren Sitz auf der Burg
Hohenfels bei Neunhofen hatte. Das
Rittergeschlecht war von einer imma-
nenten Geldknappheit geplagt. So ver-
wundert es nicht, dass 1362 ein gewisser
Reinhold von Ettendorf das Dorf an Graf
Walram von Zweibrücken verpfändete.
1385 verpfändete Boemund von
Ettendorf die Hälfte seiner Lehen an den
Edelknecht Albrecht von Zweibrücken.
Die Ettendorfer starben 1413 aus. Im
Anschluss kam Großsteinhausen an die
Herzöge von Pfalz-Zweibrücken, die das

Dorf zeitweise an Zweibrücker Burg-
mannen und Adelsfamilien weiter ver-
lehnten. Fortan war Großsteinhausen
dem Nünschweilerhof im Oberamt Zwei-
brücken zugeordnet. Der Ort erhielt im
18. Jahrhundert schließlich seine eigene
Schultheißerei. 1798 wurde daraus die
„Bürgermeisterei“, zusammen mit Klein-
steinhausen und Riedelberg. Seit 1905
waren nur noch Groß- und Kleinstein-
hausen zu einem Bürgermeisteramt ver-
einigt, wobei zeitweilig - insbesondere
nach dem Zweiten Weltkrieg - auch
noch umliegende Nachbarorte mitver-
waltet wurden. Mit der Integration in die
Verbandsgemeinde Zweibrücken-Land
1972 wurde das Bürgermeisteramt auf-
gelöst. Zu Großsteinhausen zählt noch
die idyllisch im Trualbtal gelegene
Großsteinhauser Mühle. -Klaus Freiler-

Die Gemeinde Großsteinhausen liegt
an der französischen Grenze, in herrlicher
Lage, auf einer Anhöhe über dem
Trualbtal. 

Wir gehören der Verbandsgemeinde
Zweibrücken-Land an. Nach
Zweibrücken sind es 12 km und nach
Pirmasens sind es 15 km. Unsere
Gemarkung umfasst eine Fläche von
484 ha, davon sind ca. 80 ha Wald.
Die Erwerbstätigen fahren hauptsäch-
lich nach Zweibrücken und Pirmasens
zur Arbeit. 

Umgeben von vielen Wäldern und
Wiesen hat sich der Ort in den letzten
Jahren zu einer Wohngemeinde ent-
wickelt. Es leben ca. 650 Menschen in
unserem westpfälzischen Dorf.

Zwei Landwirte, einer im Haupterwerb
und einer im Nebenerwerb, bewirt-
schaften die Äcker und Wiesen rund
um unser Dorf.

-Geschichtliches-

Im Zuge einer Erbauseinandersetzung
der Brüder Johannes, Hesso, Reinhard
und Otto von Steinhausen, mit dem Abt
von Stürzelbronn wurde erstmalig 1250
berichtet. Eine weitere Urkunde, nur 
sieben Jahre jünger, weist auf die alte
Kirche hin. Abt Hugoon Hornbach
schenkte in diesem Jahr den Kirchplatz
dem Kloster Stürzelbronn. Allwöchent-
lich, sonntags und an einem Werktag,
wurde hier durch den Vikar von Walsch-
bronn Gottesdienst gehalten. Die alte
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Geschichtliches
Großsteinhausen wurde bereits 1250 urkundlich erwähnt

Großsteinhausen
Eine Gemeinde mit viel Potenzial!

Postkarte von 1955
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Die ersten Beschlüsse zur Schaffung
dieses Neubaugebietes gab es 1995.  

Der Spatenstich (Foto links oben)
wurde dann in 2005 mit ein wenig
Verspätung durchgeführt. Die Er-
schließung unseres Neubaugebietes
konnte im März 2006 vollendet werden.

Insgesamt wurden auf dem Areal am
Mühlberg 14 neue Bauplätze erschlossen,
von denen derzeit zwei bebaut sind.

Die auf der rechten Seite platzierte
Grafik des Lageplans verdeutlicht, 
welche Bauflächen noch frei sind.

Unsere Bauplätze besitzen Grund-
stücksflächen von 500 bis 1.000 qm
und werden von der Ortsgemeinde zu
einem Preis von 75,- € /qm inkl.
Erschließung angeboten. 

Der Vorteil unseres Neubaugebiets
liegt zudem an der verkehrsberuhigten
idyllischen Südhanglage, das sorgt für
freundliches und entspannendes
Wohnen in unserer Gemeinde.

Ein weiterer Standortvorteil liegt darin
begründet, dass unser Ort über die
größten Telefonnetzbetreiber ebenfalls
erschlossen ist, d. h. DSL oder
Handyempfang sind in der Regel ohne
Probleme möglich.
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Das Neubaugebiet am Mühlberg
14 neue Bauplätze wurden erschlossen

Spatenstich 2005

Richtung Osten

Interessierten erteilt die Ortsgemeinde  
gerne detallierte Informationen (Infohotline: 06339 7327).

Richtung Süden

Richtung Norden

Richtung 
Westen



Wir haben einen Gemeindeeigenen
Kindergarten. Kinder ab 2 1/2 Jahren
können die Einrichtung besuchen. 

Die Öffnungszeiten sind mit den Eltern
abgestimmt und es gibt die Möglichkeit
die Kinder ab 7.30 Uhr zu bringen und
bis 12.00 Uhr abzuholen. Dann dürfen die
Kleinen wieder von 13.30 bis 16.00 Uhr
kommen. Bleiben die Kinder über
Mittag im Kindergarten, erhalten sie
ein komplettes Mittagessen und 
können so verlängert erst um 14.00 Uhr
abgeholt werden. 

Der Kindergarten verfügt über zwei
Stockwerke, der dadurch entstandene
Raumgewinn kommt als großer Turnraum

den Kindern zugute. Derzeit wird die
Einrichtung geprüft um als geprüfte Be-
wegungskindertagesstätte anerkannt zu
werden. Im Außenbereich gibt es einen
großen Turm mit Rutsche und verschie-
denen Klettergeräte. Da die Erzieherinnen
viel Wert auf die Natur und gesunde
Ernährung legen, erfahren die Kinder
sehr viel über die Wälder und ihre
Bewohner, rund um Großsteinhausen. 

Die Kinder identifizieren sich mit der
Gemeinde. Das Personal nimmt im
Sinne der Kinder regelmäßig an
Weiterbildungen teil, um stets auf dem
neuesten Pädagogischen Stand zu
sein. Kurzum eine Wohlfühloase für
den Nachwuchs.
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Unser Kindergarten
Ganztagesbetreuung und Naturerfahrung

Tradition verpflichtet und genau deshalb
arbeiten wir daran neben unserem
schönen Neubaugebiet den Ortskern
nicht aussterben zu lassen. Viele
Mitbürgerinnen und Mitbürger haben in
den letzten Jahren gezeigt, dass man
aus alten Häusern sehr schöne
Gebäude machen kann. Diese alten
Häuser so aufpoliert, bereichern 
unseren Ort. Ein Objekt hat sogar den
Sonderpreis des Landes Rheinland-
Pfalz, für vorbildlich renovierte Ge-
bäude im ländlichen Raum, erhalten.
Um das auch in Zukunft so fortsetzen
zu können und Menschen zu finden
die diese alten Gebäude kaufen und
renovieren, müssen wir unbedingt den
Versuch als Schwerpunktgemeinde

anerkannt zu werden, bis zum Ende
durchziehen. Durch finanzielle Hilfe
des Landes können dann sowohl im
privaten, wie auch im öffentlichen
Bereich, Zuschussanträge für Bauvor-
haben und der gleichen gestellt werden.
Unser Gemeinderat hat den Antrag
dafür einstimmig verabschiedet. Wir
alle wissen, was der demografische
Wandel mit sich bringt. Man kann sich
vorstellen was dann in 10, 15 oder 20
Jahren an Bausubstanz leer steht.
Dem muss durch eine optimale
Ergänzung zwischen dem Neubau-
gebiet und dem Ortskern vorgebeugt
werden. Wir arbeiten schon seit
Jahren daran. 
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Ortskern und Entwicklung
... aus alt mach neu!
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Seit vielen Jahren gibt es in
Großsteinhausen bereits einen 
allgemein Mediziner (Hausarzt 
Dr. Hoppenrath) im Buchenweg.

Sonjas Markt (Dorflädchen) bietet alles
was für den täglichen Bedarf nötig ist.
Frische Brötchen, Lebensmittel, Obst &
Gemüse und allerlei „Schnick-Schnack“
für jede Altersklasse.
Die Öffnungszeiten des Dorflädchens
sind auch sehr dienstleistungsorien-
tiert, denn Sonjas Markt öffnet bereits
ab sechs Uhr morgens.

An jedem Samstag hat unser
Dorfmetzger Fritz Scherer geöffnet.
Wer unter der Woche frische Wurst
oder frisches Fleisch benötigt wird von 

ihm, nach telefonischer Vorbestellung,
direkt beliefert.
Für alle die jetzt Lust auf Wurst oder
ein saftiges „Grillsteak“ haben: 
hier die heiss begehrte Telefon-
nummer: 06332 45748

Im Sportheim (siehe Foto rechts) 
finden über das Jahr viele Veranstal-
tungen statt, z.B. Fasching,
Kinderfasching, Schlachtfest,
Kerwetanz, Kerwemontags-
Frühschoppen, Bockbierfest,
Christbaumverlosung und 
vieles mehr.

Dies sind alles sehr wichtige
Einrichtungen die unser Dorfleben 
so angenehm machen. 
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Arzt, Dorflädchen, Metzgerei, Gaststätte
Es gibt (fast) alles in Großsteinhausen 



Reine Natur in Großsteinhausen!

Zu unseren Kirchengemeinden gehören
auch die Bewohner der Nachbar-
gemeinden Bottenbach, Kleinstein-
hausen und Riedelberg. Die Räumlich-
keiten der beiden christlichen Kirchen
werden für viele verschiedene Anlässe
genutzt. Nicht zuletzt hat auch der Ge-
meinderat ein Gastrecht im Gemeinde-
haus der katholischen Kirche, um seine
Sitzungen abhalten zu können. Der all-
jährliche Neujahrsempfang wird im
evangelischen Gemeindehaus durch-
geführt. Hier die Gottesdienstzeiten:

Evangelische Kirche: 1. Sonntag im
Monat um 9.00 Uhr, die restlichen
Sonntage im Monat um 10.15 Uhr, außer
der letzte Sonntag, dieser fällt immer aus
und wird durch den Samstag abend
Gottesdienst um 19.00 Uhr ersetzt.

Gottesdienst Katholische Kirche:
Sonntags um 10.30 Uhr

In unserer Gemeinde gibt es einen
Ehrenfriedhof (siehe Bild unten).
Zum Volkstrauertag kommen die
Reservistenkameraden aus Zwei-
brücken und halten eine Mahnwache.
Während dieser Feierstunde werden
Kränze niedergelegt.
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Kirchengemeinden
und christliche Kirchen in Großsteinhausen
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Ortsunkundigen in der Regel auf die
Mardelle. Wer möchte nutzt die alten
Wege ins Tal zum idyllischen
Bottenbächel. Dieses kann leicht 
überquert werden und schon ist man
auf der Gemarkung unserer
Nachbargemeinde Riedelberg. Wer
dann den Berg hoch geht kann dort
auf den Jakobsweg gehen und kommt
somit wieder auf ausgewiesene
Wanderwege. 

Etwas abgelegen ist der Brunnenfluß.
Von der Ortsmitte bis dort hin sind es
ca. 3 km. Es gibt dort eine Quelle die
im Sommer leider meistens kein
Wasser mehr führt.

Für ganz geübte Wanderer gibt es
noch eine Strecke, ca. 5,5 km, die zum

Teil über die Gemarkung unserer
Nachbargemeinde Kleinsteinhausen
führt. Man benutzt anfangs den Weg
am Hochseiters bis zur alten Eiche,
dahinter muss man links den Steilhang
hinunter gehen bis kurz vor der Brücke
an der Kirschbachermühle. Von dort
aus geht man dem Bachlauf (Sualb)
entgegen in Richtung Walshausen.
Etwa in der Mitte zwischen der Kirsch-
bachermühle und Walshausen geht es
rechts in ein kleines Tal wo am Ende
eine Steigung wieder auf den Berg
führt. Dort gelangt man wieder auf den
Rundweg vom Hochseiters der als
erstes beschrieben wurde.
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Unsere Wirtschaftswege werden auch
gerne als Wanderwege oder Jogging
Wege genutzt. Rund um den
Hochseiters haben wir eine Strecke
von ca. 3,5 km Länge, die sehr gerne
zum Erholen genutzt wird. 

Die Wege führen zum Teil durch den
Wald und zum Teil direkt am Waldrand
vorbei, so wie auch auf freiem Feld.
Man kann wunderbar die schöne
Landschaft genießen. Die Aussicht von
der alten Eiche am Sternenberg (Alte
Eiche auf dem Sternenberg: Alter ca.
300 Jahre, wurde wohl als Wege-
markierung gepflanzt ... der alte Weg
über die Kirschbachermühle führte
über den Sternenberg nach
Großsteinhausen. In der Nähe stand
vor dem Krieg noch ein Hinweisschild.

Die Landstraße gab es damals noch
nicht) reicht bis weit ins Saarland hin-
ein. Die Ferienflieger vom Zweibrücker
Flughafen sieht man landen und star-
ten, was bei schönem Wetter schon
sehr imposant sein kann. Vom
Hochseiters aus geht der Blick über
die Bundesgrenze bis weit ins benach-
barte Frankreich hinein.

Auf der gegenüberliegenden Seite
unseres Ortes liegt der Scheuerwald,
der auch sehr gerne zum Wandern
und spazieren gehen genutzt wird. Die
Strecke des Rundwegs beträgt vom
Sportplatz ab ca. 1,1 km. Selbst bei
größten Sommertemperaturen kann
man dort fast die gesamte Strecke im
Wald gehen. Die Aufmerksamkeit fällt
auf dieser Strecke bei den
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Natur erleben im Herzen von Großsteinhausen
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Nach Überlieferungen wurde schon
lange vor 1930 in Großsteinhausen
Fußball gespielt. 

Bereits ab 1926/27 wurden
Freundschaftsspiele ausgetragen und
auch an dem einen oder anderen
Sportfest wurde teilgenommen. Nach
Herstellung des ersten Sportplatzes, in
Handarbeit musste im Scheuerwald
eine Fläche gerodet werden, wurde im
Jahr 1930 offiziell der Sportverein von
einer Gruppe junger Männer gegründet.

Im Laufe seiner nunmehr 77 Jahre
wurde der Sportverein nicht weniger
als sechs mal mit dem Problem
Sportplatzbau konfrontiert. 
Nach der erstmaligen Herstellung an
der „Dicken Eiche“ musste nach dem

Krieg der Sportplatz durch die
Einwirkungen des so genannten
Wiederaufbaus in seiner Gesamtheit
wieder hergestellt werden.1963 musste
der Sportplatz einem Neubaugebiet
weichen und wurde bis 1965 am jetzigen
Standort als Rasenplatz komplett neu
gebaut. Dieser Rasenplatz wurde
1978/79 zu einem Tennenplatz
(Hartplatz) umgebaut. Die Zeichen der
Zeit hatten die Verantwortlichen
erkannt und bauten dieses Spielfeld
nach 20 Jahren (1998) wieder zurück
in einen Rasenplatz. Die Sportanlage
wurde nochmals aufgewertet, als 2004
ein zweiter Rasenplatz im Scheuer-
wald entstand. Die Ortsgemeinde hatte
hierfür eine Fläche im Gemeindewald,
als auch die erforderliche Ausgleichs-
fläche von 2,2 Hektar für die Aufforst-

ung zur Verfügung gestellt. Die Sport-
anlage im Scheuerwald umfasst nun-
mehr zwei Rasenplätze, ausgestattet
mit Beregnungs- und Flutlichtanlage.
2006 kam zudem eine Brunnenanlage
samt Wasserbevorratung in Tanks mit
einem Fassungsvermögen von
125.000 Litern hinzu. 

Abgerundet wird die Sportanlage
durch den Bau eines Kleinspielfeldes/
Bolzplatzes. Mit dem Projekt wurde
dieses Jahr begonnen.

Der Sportverein mit seinen 294
Mitgliedern (Stand 31.05.07) ist seit
seiner Gründung ein Eckpfeiler der
Ortsgemeinschaft und setzt nicht nur
auf sportlichem Gebiet beachtliche
Akzente, sondern bereichert auch in

kultureller und gesellschaftlicher
Hinsicht das örtliche Geschehen. 

In dem 1971 gebauten und in den
neunziger Jahren renovierten
Sportheim, finden ein Großteil der 
dörflichen Veranstaltungen, wie Fast-
nacht, Schlachtfest, Kerwe, Bockbier-
fest oder Weihnachtsfeiern, statt.

Der Sportverein beheimatet aktuell
drei Senioren- und vier Junioren-
mannschaften. Neben der 1.
Mannschaft (Bezirksklasse Süd), der
2. Mannschaft (Kreisklasse West) und
einer AH-Mannschaft, gehen beim
Nachwuchs die C-Junioren, D-Junioren,
E-Junioren und G-Junioren in der
Spielrunde 2007/08 an den Start. 
-Thomas Pfeifer-
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Der Sportverein ein Imageträger unserer Gemeinde



Im Jahre 1953 fanden sich in Groß-
steinhausen einige Frauen zusammen
um einen Landfrauenverein zu gründen.
Damals waren die Landfrauen über-
wiegend in der Landwirtschaft tätig. 

Heute ist das alles anders. Doch das
Interesse am Vereinsleben ist geblie-
ben. Vorträge, Theaterspiele Wan-
derungen, Basteln und gesellschaftliche
Veranstaltungen sind gern gesehen.
Nicht zu vergessen die vielen Faschings-
veranstaltungen, Oster- und Weih-
nachtsbasar. 

Ziel des Landfrauenvereins ist es, mit
zu helfen unser Dorf schön zu gestalten.
Sei es die Sitzgarnitur an der Hochseiter,

oder die Sitzbänke vor und innerhalb des
Friedhofs. Als Landfrauenverein sind wir
auch im Dorf aktiv, sei es am Dorffest,
am Juliäumsfest des SV oder am
Seniorennachmittag in der Adventszeit,
an dem unser Ortsbürgermeister alle
Senioren einlädt. -Gisela Rothhaar-

Die Philosophie des
Landfrauenvereins lautet: 

„Zusammenkommen ist 
ein Beginn, 
Zusammenbleiben 
ist ein Fortschritt, 
Zusammenarbeiten 
ist ein Erfolg.“

- 19 -

Der Landfrauenverein
Der Feuerwehr Förderverein organisiert
das Feuerwehrfest sowie die Nikolaus-
feier für unsere kleinen Mitbürger. In
diesem Jahr haben bei der Feuerwehr
die Umbaumaßnahmen am Feuerwehr-
gerätehaus begonnen. Diese werden
durch unsere Feuerwehrleute in reiner

Eigenleistung durchgeführt. Die
Ortsgemeinde wird die Materialkosten
zu tragen haben. In geselliger Runde
trifft man sich montags abends und 
diskutiert über Gott und die Welt. Die
Dorfbrunnenreinigung haben die Ka-
meraden auch jedes Jahr übernommen. 
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Unsere Feuerwehr in Großsteinhausen
macht auch neben Noteinsätzen eine gute Figur 

Lebensabendbewegung
Für unsere älteren Mitmenschen!

Die Lebensabendbewegung trifft sich regel-
mäßig, alle 14 Tage im ev. Gemeindehaus.
14 Frauen und Männer freuen sich auf die-
sen unterhaltsamen und kommunikativen
Tag. Der Verein unternimmt etwas mit seinen
Mitgliedern,  bsp. werden Tagesfahrten mit
Reisebussen in ganz unterschiedliche
Regionen und Ziele unternommen. Jeder,
der das 65. Lebensjahr erreicht hat, kann in
der Lebensabendbewegung Mitglied werden
und sich aktiv einbringen. Derzeit sucht
der Verein aktiv weitere Mitglieder. 
Anmeldungen nimmt Frau Gertrud Brok-
mann, Mühlweg 8, Tel. 581, gerne entgegen. 



Der Verein, Großsteinhauser Strauß-
jugend wurde im Januar 2006 gegrün-
det. Es waren spontan
mehr als 20 junge Leute
als aktive Mitglieder zu
verzeichnen und noch am
selben Abend wurden 10
passive Mitglieder aufge-
nommen. Die Jugend-
lichen haben es sich zur
Aufgabe gemacht, die
Kerwetradition wieder
aufleben zu lassen. Am
Kerwe Montag war das allerdings nie
ein Problem. Mit ca. 10 Mann Blasmusik
wird ab 11.00 Uhr gefeiert wie vor vielen
Jahren. Ob jung oder alt, alle schunkeln
und singen miteinander. Am Samstag

spielt dieses Jahr wieder die Schnapper
Gang aus Zweibrücken die schon zum

dritten mal dabei sind.
Die Kerwered am Sonntag
Nachmittag ist für manche
nicht immer angenehm
aber man versteht es 
letztlich immer dass keiner
zu hart genommen wird.
Bei Freizeitfußballturnieren
von den Straußbuben in
Hornbach und Winzeln
ausgerichtet ist unsere

Mannschaft zweimal als Sieger Heim
gekehrt. Also, auch die Jugend ist
fleißig dabei. Hoffentlich sagen die in
20 oder 30 Jahren auch noch UNSER
DORF HAT ZUKUNFT. 
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Großsteinhausen Aktiv kümmert sich
um viele verschiedene Dinge die der
Gemeinde nicht möglich wären. So
wurden zum Beispiel vor vielen Jahren
schon Festzeltgarnituren angeschafft.
Stehtische und ein kleines Festzelt
wurden gekauft. Geschirr und Gläser,
Kaffeekocher und so weiter sind vor-
handen. Auch das kulturelle wird oft
von Großsteinhausen Aktiv ausgerich-
tet. So waren wir dieses Jahr bei der
Gemeinde Hainfeld zu Besuch. Wir
ließen uns dort über die zurückliegen-
den Jahre informieren, als die
Gemeinde Schwerpunktgemeinde war.
Anschließend ging es nach St. Martin
zur Weinprobe und danach noch nach
Oberotterbach zum Weinfest. 

Die Organisation für unser alljährliches
Dorffest wird auch von GA durchge-
führt. Es ist immer eine große
Herausforderung wenn man sieht wie
das alles in einander laufen muss. Von
der Bestellung der Getränke bis zum
Einteilen der Helfer ist einiges zu
beachten. 

Von dem Geld, das an den
Dorffesten erwirtschaftet wird, wer-
den dann zum Beispiel Spielgeräte
für die Kinder gekauft, neue Blumen-
beete angelegt oder Bänke an
Wanderwegen aufgestellt. Einen
Toilettenwagen der allen Vereinen
des Ortes zur Verfügung steht haben
wir angeschafft und wir wollen weiter-
hin die Gemeinde unterstützen. 

„Großsteinhausen Aktiv“ e. V. 
Unser „Organisator-Verein“

Am 9. Juni 2007, hat
die Straußjugend zum
ersten mal einen Wan-
dertag rund um die Ge-
meinde angeboten. Im
Anschluss daran wur-

den die Gäste bewirtet. 

Kerwe in Großsteinhausen
jetzt mit eigenem Verein noch besser!



Unser Angelsportverein soll den Bewohn-
ern von Großsteinhausen eine weitere
Möglichkeit der Freizeitgestaltung bieten.
Desweiteren soll die Hege und Pflege
der gepachteten Gewässer erfolgen. In
seiner kurzen Zeit des Bestehens, konnte
sich der Verein durch Aktivitäten wie

Forellen räuchern und der Teilnahme am
Dorffest in unserer Gemeinde etablieren.
Anfang 2006 wurde auch eine Jugendab-
teilung gegründet, deren Ziel und Zweck
ist es die Jugendlichen an Umgang mit
Natur und Umwelt und den waidge-
rechten Fischfang heranzuführen.

Die Volkshoschule Großsteinhausen ist
eine Einrichtung der Kreisvolkshoch-
schule und wurde 1996 ins Leben geru-
fen. Die ersten Aktivitäten dieser Ein-
richtung waren u. a. Männerkochkurs
und eine Tagesfahrt ins Weingebiet. Mit
der Zeit ist das Angebot mit Städtereisen,

Kreativität mit Ton, Exkursionen, Vorträge
und Sprachkurse für jung und alt erwei-
tert worden. Auch für die Gesundheit wird
was getan. Neben Gymnastikkurse bie-
ten wir auch Jogakurse an. Der Apfeltag
und die historische Modenschau wurden
zum Erfolgserlebnis. -Gisela Rothhaar-
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Fischers Fritze fischt frische Fische
Der Angelsportverein macht Natur und Umwelt anschaulich
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Veranstaltungen 
ab Juni 2007

Volkshochschule
Männerkochkurse, französische Sprachkurse für Kinder ...

2007  2008
Wann: Was: Veranstalter:

09.06.07 Wandern rund ums Dorf Straußjugend

07.07.07 Rock am Brunnen Ortsgemeinde und GA

08.07.07 Dorffest Ortsgemeinde und GA

20. – 24.07. Sportfest Sportverein

13. – 15.10. Kerwe Sportverein

10.11. St. Martin Kindergarten

November Bockbierfest Sportverein

26.12. Christbaumverlosung Sportverein

20.01. Neujahrsempfang  Gemeinde 

20.01. Seniorennachmittag         Gemeinde 

03.02. Kinderfasching                Sportverein      

März   Schlachtfest                       Sportverein  

21.03. Fischessen  Angelsportverein 

07.06. Wandern rund ums Dorf  Straußjugend 

05.07. Rock am Brunnen   Großsteinhausen Aktiv / Ortsgemeinde 

05.07  Dorffest      Großsteinhausen Aktiv / Ortsgemeinde 

18.-22.07. Sportfest   Sportverein 

10.-14.10. Kerwe Sportverein / Straußjugend 

November    Bockbierfest Sportverein 

11.11. St. Martin    Kindergarten 

06.12. Nikolaus       Feuerwehr 

26.12. Christbaumverlosung    Sportverein 
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Das Bauunternehmen Seegmüller kann auf
eine über 100-jährige Tradition zurückblicken
und ist weit über die Grenzen von Groß-
steinhausen und des Landkreises bekannt.
Tankschutz – Service Tretter arbeitet im
Raum ZW/PS, dem Saar-Pfalz-Kreis und in
der Südwestpfalz. Drei Betriebe die sich
den Themen Heizung und Sanitär anneh-
men sind die Firmen Block, Heizung und
Brennerservice, die Fa. Erich Schnöder,
Heizung-Sanitär-Solar und die Fa. Meister
Service, Gerd Zimmermann, Heizung,
Lüftung und Sanitär so wie Solar. 
Marian Planz, Malerwerkstätte ist für die
farbliche Gestaltung im Eigenheim ver-
antwortlich.  Bei der Baumaschinen Ver-
mietung Klaus Knerr kann jeder Bagger mit
Bedienpersonal mieten.  Für die Versor-
gung mit Lebensmittel sind Sonjas Lädchen
und die Metzgerei Scherer in unserem Ort
eine gute Adresse. Haus und Gartenser-
vice Jürgen Hüther kümmert sich um alles
was mit der Außengestaltung zu tun hat ...

Garten und Forstgeräte Maske hat sich auf
die Reparatur und Verkauf von Geräten
für Garten und Forst spezialisiert. 
LR International, Sepp Urban, versorgt die
Menschen mit den neuesten Produkten der
LR Gruppe. Sabien Meil, Med. Fußpflege,
kümmert sich um geplagte Füße und vieles
mehr. In den Kreis der Medizin gehört auch
noch die Naturheilpraxis Sabine Herman
Wagner. Sie lindert manchen Schmerz
auf natürliche Weiße. Jens Arbogast 
versichert mit der Agentur Generali fast
alles was es zu versichern gibt.  

Allgemein zur Wirtschaft:
Wir in Großsteinhausen sind sehr stolz
auf unsere Unternehmen! Es gibt noch
mehr Bewohner die selbständig sind, die
Ihre Geschäfte in den umliegenden Ge-
meinden und Städten betreiben. In einer
Gemeinde mit 650 Einwohnern ist diese
Unternehmerquote vorbildlich.

Die Wirtschaft 
Unternehmen in Großsteinhausen



Bisherige Auszeichnungen

1997: „Silbermedaille im Landesentscheid Sonderklass“
1997: Sonderpreis „Ökologische Leistungen in der Gemeinde“
Fam. Vogel im Steigweg 1, bekam im Jahr 2006 den Sonderpreis des Landes
Rheinlandpfalz für erfolgreich renovierte Gebäude im ländlichen Raum.

Jahr Wettbewerb Platz:
1990 Kreisentscheid Hauptkl. 12
1991 Kreisentscheid Hauptkl. 6
1992 Kreisentscheid Hauptkl. 9
1993 Kreisentscheid Hauptkl. 5
1994 Kreisentscheid Hauptkl. 3
1994 Bezirksentscheid Hauptkl. 11
1995 Kreisentscheid Sonderkl. 4
1996 Kreisentscheid Sonderkl. 4
1997 Kreisentscheid Sonderkl. 1
1997 Bezirksentscheid Sonderkl. 5

Jahr Wettbewerb Platz:
1997 Landesentscheid Sonderkl. 
1999 Kreisentscheid Sonderkl. 2
1999 Bezirksentscheid Sonderkl. 10
2001 Kreisentscheid Sonderkl. 1
2002 Kreisentscheid Sonderkl. 1
2002 Bezirksentscheid Sonderkl.
2005 Kreisentscheid Sonderkl. 2
2005 Bezirksentscheid Sonderkl.
2006 Kreisentscheid Sonderkl. 2
2006 Bezirksentscheid Sonderkl.
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Erfolge im Wettbewerb
„Unser Dorf hat Zukunft“
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Dorfverschönerung:
• Umbau des denkmalgeschützten 

Schulhauses in einen Kindergarten
• Pflanzbeete und Streuobstaktionen
• Sanierung der Schulhofmauer
• 1999: Ausbau Plattenweg
• 1999: Wegsanierung Ehrenfriedhof
• 2002: Ausbau Hauptstraße
• 2005: neue Sandsteinmauer beim 

Ehrenfriedhof
• 2006: Sanierung von Feldwegen
• 2007: Ausbau Lindenweg

Gemeinschaftsaktionen:
• 1994/1995: Umbau des Schul-

hauses in einen Kindergarten

• Sommer 1995: Erweiterung des
Kindergartens um eine Gruppe

• Herbst 1996: Volksbildungswerk
• 1998/1999: Erster Rasenplatz
• 2000: Tag des offenen Dorfes mit 

historischem Festzug anl. 750 Jahre
Großsteinhausen

• 2000: Sanierung der Leichenhalle
• 2001: Sitzbankaktion an 

Wanderwegen
• 2004: Baumpflanzaktionen, 

Ausgleichsfläche für zweiten 
Sportplatz

• 2004/2005: Zweiter Rasenplatz
• 2006: Pflanzbeete in Kreisstraße 

säubern und neu anlegen
• 2006: Baumpflanzaktion, 

Ausgleichsfläche Neubaugebiet

Dorfverschönerung & Gemeinschaftsaktionen
Spaß, Aktion und jede Menge Ergebnisse!




